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dieſer Schulen noch fehlen, daruͤber iſt man vom
Oberamt und Specialat binnen 4. Wochen Berichts
gewaͤrtig, befiehlet aber aubei, daß,wo ſolcheSchulen noch fehlen, noch vor Erſtattung des ſo
eben befohlenen Berichts die Anſtalt zu deren Er
richtung alsbald gemacht, oder die dagegen vorwal¬
tende Anſtaͤnde mit angezeigt, und anſonſten des
Sommers darauf geſehen werden ſoll, daß, wo
nicht an gewiſen, doch wenigſtens an Regentagenmit Fortſezung dieſer Schule deswegen fürgegan¬
gen werde, damit durch deſſen Unterlaſſung das je¬
nige, was im Winter erlernet worden, nicht im
Sommer wieder in Vergeſſenheit gerathe. (*)Heeretum Earlsruhe in Conz. cecles. den 23ſten
Maͤrz 1770.

Ziffer 245.
General⸗Decret an ſamtliche Ober⸗und

Aemter, auch Sperialate vom a5ſten Sept.
1772. K. R. N. 1589.

Daß die Spinn⸗Strik⸗ und Naͤhſchulen fleiſig
fortzuſegen, und, wo fie noch fehlen, ohne

Verzug einzuführen, oder die etwaige Hin¬
derniſſe zu berichten. .

D die Winterſchulen demnaͤchſt wieder ihren
Anfang nehmen; als wird hiermit verord¬

net, daß aller Orten, wo die Spinn⸗Strik⸗ und
F 2 Naͤh¬

Cn Bei Carlsruhe und Badenweiler wurde jedoch durch
Special⸗Decrete vom 2iſten Sept. 1770. K.R. N. in40.
geſtattet, daß dieſe Schulen an denen Orten, wo es ans

derſt gar nicht thunlich, nur im Winter gehalten werden
mogen .
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132 Zehendes Cap. von Beförderung des

Naͤhſchulen bereits etablirt find, ſolche fleiſig fort¬
geſejt, in denen Orten aber, wo ſelbige noch feh¬

len, ohnfehlbar nunmehro ohne Verzug einge fuͤh =

ret, im Fall ſich hingegen Hinderniſſe desfalls her¬
vor legen wurden, ſolche 14. Tage noch vor dem
23ſten naͤchſtkuͤnftigen Monats berichtlich hier an¬

gezeigt werden ſollen, damit dieſe nuzliche Inſlituta
in behöriger Ordnung durchgängig eingefuͤhret wer¬
den mögen. Decretum Carltruhe in Cons. eccles.
den 25ſten Sept. 1772.

Ziffer 246.
General⸗Neſcriptan ſamtliche Ober⸗ und

Aemter vom Jten Aug. 1724.
G. R. N. 316.

Daß duͤrftige Eltern,die ihre Kinder nicht ſelbſt

nöthig haben, ſolche zum Dienen, und zwar
im Lande, anhalten ſollen.

(Landö⸗OrdunngTh. 9. Seite 298. 299.)
Carl Fridrich ꝛc.

Un iſt mißfallig zu vernehmen fürgekommen , was
maſen einige Unſerer Unterthanen welche zus

mal geringen Vermögens ſind, ihre erwachſene
Kinder, ob fie wohl deren Huͤlfe und Dienſte in ih¬
rem Feld ⸗oder Hausweſen nicht noͤthig haben, dans
noch zu ihrer eigenen merklichen Beſchwerde ohnnöthi¬
ger Weiſe bei ſich über ihrer Koſt und Brod behalten,
und alſo dem Muͤſſiggang nachziehen laſſen, mithin
verurſachen, daß ihre Mitbuͤrgere, welche zu Beſtrei¬

tung ihrer Arbeit Geſindes bendthiget ſind, ſolches

von fremden Orten her dingen můſſen.Wann Wir
nun
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